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GEMEINDE SCHARNEBECK
DER BÜRGERMEISTER

N i e d e r s c h r i f t
Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses der Gemeinde Scharnebeck

Sitzungstermin: Montag, 11.04.2022
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:55 Uhr
Ort, Raum: Domäne, Mühlenstraße 3, 21379 Scharnebeck

Anwesende:
Herr Stefan Block
Frau Alexandra Cyrkel
Frau Luisa Fandrey Vertretung für: Frau Kerstin Sannemann

Herr Marc Fröse
Herr Florian Markaj
Herr Dirk Meyer
Frau Heike Wind

Abwesende:
Frau Kerstin Sannemann entschuldigt

Herr Hans-Jürgen Dannheisig entschuldigt

Herr Peter Fiekens entschuldigt

Tagesordnung:

(öffentlich)

1 Eröffnung

1.1 Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

1.3 Feststellung der Tagesordnung

2 Pflichtenbelehrung gemäß § 43 NKomVG und Verpflichtung der beratenden Aus-
schussmitglieder im Finanz- und Wirtschaftsausschuss gemäß § 60 NKomVG
Vorlage: VO/0138/2022
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3 Berichte und Informationen des Bürgermeisters

4 Beratung und Beschluss über die Festsetzungen des Haushaltsplanes 2022 im Ergeb-
nis- und Finanhaushalt der Gemeinde Scharnebeck
Vorlage: VO/0136/2022

5 Beratung und Beschluss über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022
Vorlage: VO/0137/2022

6 Behandlung von Anfragen

7 Einwohnerfragestunde

8 Schließung der Sitzung

Protokoll:

(öffentlich)

zu 1 Eröffnung  

Der Vorsitzende, Ratsmitglied (RM) Dirk Meyer eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und begrüßt 
von der Kämmerei der Samtgemeinde Scharnebeck Herrn Päpper, welcher in Zusammenarbeit 
mit Bürgermeister (BM) Stefan Block den Entwurf des Haushaltsplanes erarbeitet hat. Weiter 
begrüßt er BM Stefan Block und die anwesenden Ausschussmitglieder: die RM Alexandra Cyr-
kel, Marc Fröse und Florian Markaj. Das RM Kerstin Sannemann wird durch das RM Luisa Fan-
drey vertreten. Die beratenden Ausschussmitglieder Hans-Jürgen Dannheisig und Peter Fie-
kens fehlen entschuldigt. Außerdem begrüßt er als Zuhörer das RM Björn Ahrens.

zu 1.1 Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung  

Die ordnungsgemäße Einberufung wird festgestellt.

zu 1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

zu 1.3 Feststellung der Tagesordnung  

Da die zu verpflichtenden Ausschussmitglieder nicht anwesend sind, entfällt TOP 2. Der geän-
derten Tagesordnung wird zugestimmt. 

zu 2 Pflichtenbelehrung gemäß § 43 NKomVG und Verpflichtung der beratenden 
Ausschussmitglieder im Finanz- und Wirtschaftsausschuss gemäß § 60 
NKomVG
Vorlage: VO/0138/2022  

Die beratenden Ausschussmitglieder Hans-Jürgen Dannheisig und Peter Fiekens können an 
der Sitzung nicht teilnehmen. Daher entfällt dieser Tagesordnungspunkt.
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zu 3 Berichte und Informationen des Bürgermeisters  

 BM Block konnte am vorangegangenen Freitag wegen einiger Coronafälle an einer Ein-
ladung zu den Schützen nicht teilnehmen. 

 Das Schützenfest wird in diesem Jahr nach 2 Jahren Ausfall durch Corona nun wieder 
stattfinden.

 BM Block äußert sich verärgert über die für die Gemeindeverwaltung zuständige IT-Fir-
ma und stellt Überlegungen an, diese zu wechseln. Als jüngsten Vorfall nennt er, dass 
die Firma erst 3 Tage vor Vertragsablauf mitgeteilt hat, dass die Firewall abläuft und es 
so kurzfristig keine andere Möglichkeit als eine Vertragsverlängerung gab. Die Kosten 
dieser Vertragsverlängerung in Höhe von ca. 5.000,00 € waren nicht in den Haushalt 
eingeplant.

 Ab der nächsten Ausgabe der Dorfzeitung wird auch die Gemeinde Rullstorf in der Dorf-
zeitung vertreten sein und sich an der Dorfzeitung beteiligen.

 Die Büros Patt und Beußel erklärten auf Anfrage, dass es schwierig sei, zu den in 2022 
geplanten Maßnahmen etwas zu den Kostensteigerungen sagen zu können; bzw. dass 
es nicht möglich sei, langfristige Preiszusagen zu bekommen.

 Vor dem Himmelfahrtstag werden sich in Bezug auf den Inselsee, wieder die bekannten 
Gremien, wie die Polizei, die Samtgemeinde und die Gemeide zusammensetzen, um 
über die Vorgehensweise und Organisation zu sprechen.

 Der Kassen-Buchbestand beläuft sich momentan auf ca. 1,3  Millionen €.

zu 4 Beratung und Beschluss über die Festsetzungen des Haushaltsplanes 2022 im 
Ergebnis- und Finanhaushalt der Gemeinde Scharnebeck
Vorlage: VO/0136/2022  

Es wird auf die Sitzungsvorlage sowie auf den vorliegenden Entwurf des Haushaltsplanes 2022 
verwiesen. 
BM Block verteilt als Tischvorlage eine Auflistung der Positionen, welche als Ausgaben mit in 
den Haushalt aufgenommen werden sollten. Die Auflistung ist diesem Protokoll als Anlage bei-
gefügt.
Der Vorsitzende erteilt Herrn Päpper das Wort, welcher den Haushaltsplan erläutert:
Danach wird nach dem heutigen Stand der Ergebnishaushalt in den ordentlichen Erträgen fest-
gesetzt auf 5.017.200,00 € und in den ordentlichen Aufwendungen auf 5.495.600,00 €. Die au-
ßerordentlichen Erträge werden auf 300,00 € und außerordentlichen Aufwendungen auf 
30.000,00 € festgesetzt.

Im Finanzhaushalt werden die Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 
4.934.300,00 € und die Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätikeit auf 5.344.600,00 € 
festgesetzt. Damit besteht im Finanzhaushalt ein Defizit von 663.900,00 €. 

Die Einzahlungen für die Investitionstätigkeit werden auf 29.400,00 € und die Auszahlungen für 
die Investitionstätigkeit werden auf 283.000,00 € festgesetzt.

Die Einzahlungen sowie die Auszahlungen für die Finanzierungstätikeit liegen bei 0,00 €.

Für das Jahr 2022 sind keine Kredite vorgesehen. Jedoch wird eine Verpflichtungsermächti-
gung auf einen Gesamtbetrag von 2.700.000,00 € festgesetzt.
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Die Hebesätze für die Steuern werden auch in diesem Jahr nicht erhöht und liegen für die 
Grundsteuer A und B sowie für die Gewerbesteuer jeweils bei 350 von Hundert.

Herr Päpper macht darauf aufmerksam, dass die Berechnung der Grundsteuer lt. Gesetzes-
bschluss in allen Gemeinde bis spätestens 2025 geändert werden muss.

Weiter berichtet er, dass es einige neue Positionen im Haushalt gibt. Außerdem steigen die 
Personalaufwendungen deutlich an. 

Herr Päpper erläutert, dass die Kreisumlage und die Samtgemeindeumlage jeweils an die Ein-
nahmen der Gemeinden gekoppelt sind. Die Samtgemeindeumlage wurde mit 25 % für das 
Jahr 2022 beschlossen und könnte bei guter Haushaltslage noch einmal um 2 % gesenkt wer-
den. 

RM Fröse erklärt, dass er bei dem vorliegenden Haushaltsentwurf kein gutes Gefühl habe, ein 
vorsichtigerer Ansatz besser wäre und er die im Haushalt angesetzten Ausgaben so nicht mit-
tragen könne.

Herr Päpper berichtet, dass ein Grund für die gestiegenen Unterhaltungskosten auch sei, dass 
die Preise für Strom und Gas enorm gestiegen seien. Diese würden sich verdoppeln, wenn 
nicht sogar verdreifachen.

Die Ausschussmitglieder diskutieren kontrovers über diverse Ausgaben im Haushaltsplanent-
wurf.

Die Sitzung wird auf Antrag des RM Markaj um 20.30 Uhr für 5 Minuten zur Beratung in den 
Gruppen unterbrochen und um 20.35 Uhr weitergeführt.

RM Fröse schlägt für die Gruppe CDU/FDP vor, dass man die erst heute vorgelegte Aufnahme 
von weiteren geplanten Ausgaben (Gesamthöhe 188.200,00 €) noch nicht mit in den Haushalt 
aufnimmt und sich am 30.06.2022 nochmals mit Herrn Päpper zusammensetzt und dann ggf. 
diese dann erst mit in den Haushalt aufnimmt.

Der Vorsitzende hält dieses für unrealistisch. Zumal der Haushalt (mit Vorlage beim Landkreis 
und dem Genehmigigungsverfahren sowie der Veröffentlichung im Amtsblatt) gerade dann erst 
wahrscheinlich rechtskräftig geworden ist.
BM Block hält weiter dagegen, dass man jetzt auch mit der Planung der angedachten Projekte 
durchstarten müsse, wenn die Vorhaben noch in diesem Jahr verwirklicht werden sollen. Herr 
Päpper erklärt, dass man die im Haushalt eingestellten Vorhaben auch nicht zwangsläufig um-
setzen müsse.
Der Vorsitzende macht auf die Möglichkeit eines Sperrvermerkes aufmerksam. 

Beschlussvorschlag:
Der Rat beschließt die Festsetzungen des Haushaltsplanes 2022 im Ergebnis und Finanzhaus-
halt der Gemeinde Scharnebeck mit allen Ergänzungen und Änderungen

Abstimmungsergebnis:

3 Ja 2 Nein 0Enthaltungen
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zu 5 Beratung und Beschluss über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022
Vorlage: VO/0137/2022  

Es wird auf die Sitzungsvorlage mit dem vorliegenden Haushaltsplanentwurf und dem Entwurf 
der Haushaltssatzung verwiesen.

Herr Päpper teilt mit, dass es sehr lange dauern könne, bis die Haushaltssatzung/ der Hauhalt 
Rechtkraft erlangt. Sollte der Landkreis sich nicht melden und der Haushalt keine genehmi-
gungspflichtigen Teile enthalten, erhält der Haushalt automatisch nach zwei Monaten seine 
Rechtswirksamkeit. Enthält der Haushalt jedoch genehmigungspflichtige Teile wie in diesem 
Fall (in § 3 der Haushaltssatzung - die Verpflichtungsermächtigung), so muss die Gemeinde 
drei Monate warten, bis der Haushalt rechtswirksam geworden ist.

Beschlussvorschlag:
Der Rat der Gemeinde Scharnebeck beschließt die vorliegende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2022 mit den Ergänzungen und Änderungen.

Abstimmungsergebnis:

3 Ja 2 Nein 0 Enthaltungen

zu 6 Behandlung von Anfragen  

Es liegen keine Anfragen vor.

zu 7 Einwohnerfragestunde  

Es werden keine Anfragen gestellt.

zu 8 Schließung der Sitzung  

Um 21.55 Uhr schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Heike Wind
Vorsitz Protokollführer/in


